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DER SONNE REICHLICHE GÜTE
Leuchtet der Schnee auf den Bergen vergebens? —

Ist er nicht Träger freud'gen Erlebens?
Ja, wenn die Brettchen, die flinken, nicht wären,
Würd' uns der Winter weit mehr beschweren. —

So aber gleiten wir voller Vergnügen —

Nicht kann uns ein einziges Mal genügen —

Die Hänge hinunter in schwebender Fahrt,
Vor mancher Krankheit uns dies doch bewahrt. —

Bewegung und Atmung in herrlicher Luft,
Nicht rasch dem Tod ruft aus lebloser Gruft;
Wenn unsre Brettchen die Höhe besiegen,
Des Winters Tücke wir nicht erliegen!
Und sind wir erst wieder nach Hause gekehrt,
Dann niemand dem Arbeitseifer mehr wehrt.
So lohnt sich der Sonne reichliche Güte,
Sie stärkt den Körper und das Gemüte. —

S. V.
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